
    

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger 
Geschätzte Gäste

Erfreuen wir uns dieser Tage an der schönen und festlichen Be-
leuchtung in den Strassen und an zahlreichen Häusern in un-
serem Dorf. Zeichen dafür, dass eine besinnliche Zeit beginnt. 
Weihnachten steht vor der Tür und das vergangene weicht dem 
neuen Jahr.
Gewiss, das Jahr 2012 war nicht ganz einfach. Aber trotz des 
schwierigen Umfeldes im Tourismus besuchten uns wiederum 
viele Gäste aus der Schweiz und aller Welt und verbrachten ihre wohlverdienten 
Ferien in Zermatt. Dafür danke ich unseren Gästen recht herzlich.
Die Weltwirtschaft steckt zurzeit in einer schwierigen Phase. Dies widerspiegelt 
sich natürlich im Tourismus. Ich bin aber überzeugt, dass wir diese Krise mit un-
serer Vorwärtsstrategie und dem bekannten Zermatter Optimismus bewältigen 
werden. Seien wir uns einmal mehr bewusst, dass das Produkt Zermatt mit seiner 
intakten Natur und mit seiner grandiosen Infrastruktur stimmt. Ich bin überzeugt, 
dass wir ein gutes Jahr 2013 erleben werden, wenn wir uns nicht auf den Lorbeeren 
ausruhen, sondern hart und konsequent weiterarbeiten.  
Vor lauter Weihnachts- und Neujahrsfesten dürfen wir aber die vielen hilfsbedürf-
tigen Menschen in aller Welt nicht vergessen. Säbelrasseln im Nahen Osten und 
fortdauernde Kriege in verschiedenen Ländern machen es diesen Menschen nicht 
leicht. Auch an unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger sollten wir vermehrt den-
ken und uns Zeit für einen kleinen Schwatz nehmen. Es gibt fast nichts Wertvolle-
res, als mit Menschen, ob alt oder jung, zu diskutieren und einander zuzuhören. So 
erfährt man sehr viel über Freud und Leid und dies tut bekanntlich allen gut.
Danken möchte ich auch allen Zermatterinnen und Zermattern und allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern für ihre wertvolle Arbeit im Dienste unserer Gäste 
und unserer Gemeinde. Die Wahlen für die nächsten vier Jahre gehören der Ver-
gangenheit an. Den scheidenden Gemeinderäten Dany Biner und Ralph Schmid-
halter danke ich herzlich für ihre Arbeit und ihren Einsatz, und den zukünftigen 
und wiedergewählten Gemeinderäten wünsche ich viel Mut, Engagement und vor 
allem viel Freude für die neuen Aufgaben. Ein herzliches Dankeschön auch an alle, 
welche bereit sind mitzuhelfen, damit Zermatt funktioniert und vorwärtskommt. 
Sei dies zum Wohle unserer Mitmenschen, aber auch zum Wohle unserer Destina-
tion in vielen Kommissionen und Vereinen.
Im Namen des Gemeinderates wünsche ich allen ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen sanften und unbeschwerten Rutsch ins neue Jahr. Ihnen 
allen wünsche ich fürs 2013 viel Freudiges, wenig Schmerzliches – gutes Wohlerge-
hen und Gottes Segen.

Ihr Gemeindepräsident
Christoph Bürgin


